Arbeitsblatt: Gefährdungen und Schutzziele

	Branche:
	Kfz-Instandhaltung
	Tätigkeit 1 : Teilnahme am Straßenverkehr
	Blatt-Nr.

	1 Arbeitsblatt nur gültig in Verbindung mit dem Arbeitsblatt „Allgemeine Gefährdungen“ sowie der „Maßnahmenliste“
	

	Information
	Ermittelte Gefährdungen

(Beschreibung)
	Schutzziele / Anforderungen aus dem Regelwerk (nicht vollständig)
	Handlungsbedarf
	Risiko 2

	
	
	
	ja 3
	nein
	groß
	mittel
	klein

	Flyer 
BG 10.6.24
	
Verrutschende/umkippende Ladung (bei Transport oder Entladung), Überladen des Fahrzeuges
	
geeignete Einrichtungen zur Ladungssicherung (Kantenschutz, Zurrmittel, Antirutschmatten) verwenden


geeignete Transportvorrichtungen verwenden (z.B. Gestelle)


maximale Zuladung der Fahrzeuge beachten


Lastverteilungsplan beachten


Transportsystem für Ladungssicherung und Fahrzeugeinrichtung vorsehen


bei Entladung Schwerpunktlage des Ladegutes und ggfs. Neigung der Entladestelle beachten


...................
	








	









	
	
	

	
	
Straßenverkehr
	
kein Alkohol vor und während der Fahrt


Teilnahme am Fahrsicherheitstraining


Übermüdung und Unkonzentriertheit durch regelmäßige Pausen vermeiden


bei Reparaturarbeiten/Pannen im Straßenverkehr Warnweste benutzen


Regelung zur Einhaltung des Arbeitszeitgesetzes treffen


Fahrerlaubnis für betriebliches Fahrzeug vorhanden gültig


...................
	






	






	
	
	

	
	
Brände und Explosionen
	
bei Druckgasflaschen vor Fahrtantritt Flaschenventil schließen, Druckminderer abschrauben, Ventilkappen aufschrauben


Druckgasflaschen/Gefahrstoffgebinde gegen Verrutschen sichern


bei Transport von Druckgasflaschen im geschlossenen Werkstattwagen müssen zwei Lüftungsöffnungen (eine in Boden-, die andere in Deckennähe) von mindestens 100 cm2 vorhanden sein


zur Gasentnahme Gasflaschen aus dem Fahrzeug entfernen


...................
	









	









	
	
	

	
	
.................
	
.................
	
	
	
	
	


	Mitgeltende Unterlagen:
	 Betriebsanweisung
	 Bedienungsanleitung
	Wo befinden sich diese: .................


	2 Beurteilen Sie das Risiko mit den Schutzmaßnahmen, die zum Zeitpunkt der Beurteilung wirksam sind

3 Formulieren Sie auf der Maßnahmenliste die von Ihnen durchzuführenden Schritte zum Erreichen der Schutzziele
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